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Entwicklungsteam

Expertise mit Blick auf beide Welten

▪ Susanne Viernickel & Nicole Reichenbach (Wohlbefinden)

▪ Almut Krapf (körperlich-motorische Entwicklung) 

▪ Georg Biegholdt (Musik) 

▪ Katrin Liebers, Ralf Junger (Sprache & Literacy)

▪ Simone Reinhold, Nina Bohlmann & Franziska Wehlmann (Mathematik) 

▪ Kim Lange-Schubert & Alexander Prasser (Naturwissenschaft)

▪ Miriam Beier (Digitale Medien) 

▪ Beatrice Rupprecht (Projektleitung, Kinderportfolio, Konzeption, Erhebungen)
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Entwicklungsphase 
& Konzept von Mika
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Übergangsdokumentation Mika

▪ Inter- und intraindividuelle Leistungsunterschiede im Übergang Kita – Grundschule (u. 
a. Kluczniok, Große & Roßbach, 2014; Largo, 2020; Lassek, 2022; Liebers, 2023)

▪ Bedeutung anschlussfähiger Bildungsprozesse & vorschulischer Förderung belegt (u. 
a. Athola et al., 2011; Fabian & Dunlop, 2007; Heimlich & Ueffing, 2018) , aber: kaum 
Anknüpfung an individuellen Stand der Kinder, unzureichendes Eingehen auf alle 
Bildungsbereiche (z. B. Hasselhorn & Kuger, 2014; Smidt, 2012)

▪ Negativtrend: Herausforderungen bzgl. schulischer Leistungen im Grundschulkontext 
(u. a. McElvany et al., 2023; Stanat et al., 2022; SWK, 2022) 

▪ Lösungsansatz: stärkenorientierte Erfassung der Ausgangslagen (u. a. Backhaus et al., 
2015; Eckerth & Hanke, 2015; Kordulla & Büker, 2015; Liebers, Geiling & Prengel, 2020; 
Liebers & Rupprecht, 2018; Miller & Velten, 2015; Viernickel. 2014)
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Schlüsselrolle pädagogische Diagnostik

▪ Beobachtung & Dokumentation als Kernaufgabe von Erzieher:innen (Rupprecht, 2015), 
eng verzahnt mit Förderauftrag der Kitas (22 (3) SGB VIII

▪ Zusammenwirken von Diagnostik & Förderung (Krapp & Prell, 1978; Kaminski, 1976) 

▪ Beobachtung & Dokumentation in Kita zentrales Werkzeug (Bruns & Eichen, 2015) & 
Standard professioneller Arbeit (Büker & Höker, 2020)

ABER

▪ verfügbare, eingesetzte Verfahren mit Ansprüchen an Qualifizierung der Fachkräfte 
verbunden (Kliche, Wittenborn & Koch, 2009) 

▪ 76 Verfahren verfügbar, 271 für Vorschuljahr → nur 20 davon erfüllen Gütekriterien 
(Kliche, Wittenborn & Koch, 2009) 
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Konzept von Mika

▪ gefördert vom Ministerium für Bildung, Sport und 
Jugend des Landes Brandenburg

▪ Beobachtungs- und Dokumentationsverfahren zur 
Abbildung des individuellen Stärkenprofils von Kindern 
am Übergang 

▪ Grundlage für pädagogische Arbeit,  Anfangsunterricht  
& Kooperation

▪ Domänen: biopsychosoziales Wohlbefinden, körperlich-
motorische Entwicklung, Musik, Sprache & Literalität, 
Mathematik, Naturwissenschaften, Digitale Medien

▪ App-Version und Handreichung

▪ Weitergabe nach Einwilligung der Eltern/Kinder
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Konzept von Mika

Teil 1: Kinderportfolio

▪ Selbsteinschätzung zu allen Bereichen plus 
Entwicklungsstern, plus “Wenn ich an die Schule denke”

▪ Ziele: 

o Steigerung der Partizipation im 
Dokumentationsprozess (eigene 
Position/Wahrnehmung der Stärken und Ziele) 

o Öffnung für Beteiligung der Eltern
o Selbstbestimmung der Kinder stärken
o Gesprächsanlass für pädagogische Arbeit
o Portfolio-Charakter: Bilder, Fotos etc. können 

eingefügt werden (in App digital)
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Konzept von Mika

Teil 2: Dokumentation durch pädagogische 
Fachkräfte

▪ Fremdeinschätzung zu allen Bereichen + ergänzende 
Notizen + freie Beobachtungen

▪ Abbildung der Stärken, ressourcenorientiert  

▪ basale Fähigkeiten/Vorläuferkompetenzen und 
biopsychosoziale Gesamtsituation

▪ Ziel: Bandbreite möglicher Entwicklung 
abdecken/dokumentierbar machen

▪ letzter Beobachtungszeitraum (Datum) verankert

▪ Einschätzungsskala (noch nicht beobachtet bis 
selbstständig)
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Beispiele: 
Kompetenzprofile
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Beispiel: Kinderportfolio
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Beispiel: Dokumentation durch päd. Fachkräfte
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Profile von n = 4 Kindern nach Bereichen 

Anmerkungen: 

Maximalwert pro Skala = 3
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Profile von n = 4 Kindern für die Subskalen im 
Bereich Wohlbefinden 

Anmerkungen: 

Maximalwert pro Skala = 3
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Profile von n = 4 Kindern für weitere Subskalen

Anmerkungen: 

Maximalwert pro Skala = 3
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Eignung aus Sicht der 
Kita- und 
Grundschulpraxis
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Erprobung in der Praxis

→ Wie bewerten pädagogische Fachkräfte und 
Lehrkräfte Mika hinsichtlich der Eignung für die 
Übergangspraxis?

▪ November 2022 bis Januar 2023 Fragebogenstudie in 
Partner-Einrichtungen

▪ Anonyme standardisierte schriftliche Befragung Kitas 
und Grundschulen (4-stufige Likert-Skalen und offene 
Fragen)

▪ Praxiseinschätzung: inhaltliche Validität, Nützlichkeit, 
Praktikabilität/Handhabbarkeit, Zumutbarkeit, Layout, 
Aufbau

▪ N = 69 Lehrkräfte (19 Grundschulen) und N = 48 päd. 
Fachkräfte (14 Kitas)
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Erprobung in der Praxis

→ Wie bewerten 
pädagogische 
Fachkräfte und 
Lehrkräfte Mika 
hinsichtlich der 
Eignung für die 
Übergangspraxis?

 

Abb.: Einschätzung der Nützlichkeit von Mika für die inhaltliche Vorbereitung und 
Anknüpfung in der pädagogischen Arbeit/im Anfangsunterricht
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Erprobung in der Praxis

→ Wie bewerten 
pädagogische 
Fachkräfte und 
Lehrkräfte Mika 
hinsichtlich der 
Eignung für die 
Übergangspraxis?

 

Abb.: Einschätzung der Nützlichkeit von Mika für die didaktische Vorbereitung und 
Anknüpfung in der pädagogischen Arbeit/im Anfangsunterricht
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Ergänzung:
Perspektiven zur 
Tandemfortbildung
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Pädquis: Umsetzung & Evaluation von Mika

→ Wie nützlich ist die Tandemfortbildung für die 
Stärkung der Kooperation?

▪ Onlinebefragung der Teilnehmenden der 
Tandemfortbildung (April & Mai 2024)

▪ Zuvor gemeinsame Konzeption der Fortbildung

▪ N = 33 Lehrkräfte, N = 39 pädagogische Fachkräfte; aus 
13 Landkreisen/kreisfreien Städten
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Pädquis: Evaluation Tandemfortbildung zu Mika

→ Wie nützlich ist die 
Tandemfortbildung 
für die Stärkung der 
Kooperation?

 

Quelle: pädquis Stiftung (2024, S. 31)
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Aktueller Stand & 
Weiterentwicklungs-
perspektiven
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Aktueller Stand

▪ Vorbereitung der Implementierung in Brandenburg

▪ Vorbereitung der Weiterentwicklung der App

▪ Weiterentwicklungspotenziale: 

o Ergänzung um Bereich Ästhetische Bildung

o Erweiterung der App zur selbstständigen Nutzung 
durch Kinder

o Erweiterung empirischer Blick: Nutzung im Hort & im 
Verlauf der Schuleingangsphase Mögliches Logo für ILeA 0 © KI-generated by ChatGPT
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